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N a c h t r a g.

Nachträglich ist bei dem Secretariat der Abtheilung für
Zoologie und Botanik nachfolgende Zuschrift eingegangen :

An die Herren Aerzte und Naturforscher der Schweiz.

Die geehrten Herren Collegen, welche gesonnen
sind, die wissenschaftlichen Untersuchungen des

Unterzeichneten über Bandwürmer zu fördern, werden
ersucht, falls der Bofhriocephalus latus, gewöhnlich der
breite Bandwurm des Blenschen genannt, in ihrer
Gegend häufig vorkommt, diess dem Hrn. Prof. Dr. Schiff
in Bern anzuzeigen, der die Mittheilungen weiter an
den Unterzeichneten gelangen lassen wird. Vielleicht
liesse sich durch Angabe der Zahl der jährlich zur
Behandlung gelangenden Fälle der Ort ermitteln, wo am

häufigsten dieser Wurm vorkommt.
Ohne Zweifel sind diese Orte in der Nähe der grösseren

See'n gelegen.

Dr. Friedrich Küchenmeister,
Medicinal rath in Zittau.

Sehr gerne bin ich bereit, alle in obiger Hinsicht an
mich gelangenden Mittheilungen weiter an den verdienstvollen

Helminthologen zu befördern, dessen Arbeiten über
andere Punkte der Naturgeschichte der Bandwürmer bereits
so vieles Licht verbreitet haben.
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Andererseits werde ich, wenn in Folge obiger Zuschrift

genügendes Material zur Kenntniss der geographischen
Verbreitung der Bandwürmer in der Schweiz eingehen sollte,
dafür Sorge tragen, dass die wesentlichen Ergebnisse der
nächsten Versammlung in Lugano vorgelegt werden.

M. Schiff,
Professor in Bern.
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